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gie Haftung der engliſchen

Seeverſicherung im Kriegsfalle
Eine überaus wichtige Frage behandelt in der neueſten

Pummer der Nationalliberalen Blätter der Abg Dr
Arning in einem Aufſatz betitelt Die engliſche Seeverſiche
rung und die Weltfriedensmache Es handelt ſich dabei um
die Haltung der engliſchen SeetransportVerſicherungsgeſell
ſchaft im Falle eines Krieges Die engliſche Geſetzgebung
verbietet nämlich den engliſchen Verſicherungsgeſellſchaften
nach Ausbruch eines Krieges an dem England beteiligt iſt
für feindliches Gut Entſchädigung zu zahlen auch auf Grund
ſolcher Verſicherungen die vor Beginn des Krieges abge

ſſen waren einerlei ob die in Verluſt geratenen Güter
ſolche ſind die als Kontrebande ſchlechthin oder als relative
Kontrebande zu bezeichnen ſind oder aber auch unter keine
dieſer beiden Kategorien fallen Gleichgültig ſoll es auch

über dieſer engliſchen Geſetzesbeſtimmung ſein ob der
Verluſt der Güter durch Kriegsmaßnahmen einer kriegführen
den Macht oder aber durch ein von dieſen völlig unabhän
giges Seeunglück hervorgerufen worden iſt Demgemäß ver
lieren die Verſicherten nach Beginn des Krieges ſofern ſie
Staatsangehörige einer England feindlichen Macht ſind oder
aber auch nur ihren dauernden Aufenthalt in dem feind
lichen Lande haben durchaus das Recht auf Entſchädigung für
alle Riſiken Auf dieſe Dinge hat ſchon im Jahre 1906 der
Abg Baſſermann im Reichstag die öffentliche Aufmerkſam
keit hingelenkt Auch die zweite Haager Konferenz hat dieſe
Angelegenheit behandelt und zwar mit einem Ergebnis
das beſagt daß Schuldverbindlichkeiten des Staates oder
ſeiner Angehörigen gegen Angehörige des Feindes nicht auf

gehoben oder jeweilig außer Kraft geſetzt oder wenigſtens
nicht von der Klagbarkeit ſollten ausgeſchloſſen werden
können Eine wirkliche Erledigung in dem Sinne dieſer
Abſicht aber hat für den allgemeinen internationalen Rechts
verkehr tatſächlich nicht ſtattgefunden Wäre das der Fall
geweſen ſo hätte die diesbezügliche Kopenhagener Tagung
des Comits Maritime Jnternational ſich nicht mit der Gül
tigkeit der Seeverſicherungen über feindliches Gut zu befaſſen
brauchen

Jn den für die Kopenhagener Tagung vorbereiteten Be
richten und Gutachten haben nun wie Dr Arning weiter
ausführt faſt alle nicht angelſächſiſchen Vereinigungen und
Staatsrechtslehrer einen Standpunkt vertreten der dem eng
liſchen Geſetz mehr oder weniger zumeiſt aber entſchieden
entgegengeſetzt iſt Die für die Beantwortung der Frage
eingeſetzte Kommiſſion des franzöſiſchen Seerechts
vereins hat ihre Stellungnahme und dies iſt bei dem
augenblicklichen Verhältnis zwiſchen England und Frankreich
ganz beſonders beachtenswert folgendermaßen ausgedrückt
zitiert nach den Hamburger Nachrichten

Feuille eton
War Blücher ein Feldherr aus eigner Kraft

Jedermann im deutſchen Vaterlande glaubt ihn zu kennen
h arſchan Vorwärts den alten Huſaren auf galoppierenden

der ſag den geſchwungenen Säbel in der Fauſt ihn den einzigen
von ger Navpoleon nicht fürchtete den volkstümlichen Führer

Für einen großen Feldherrn einen Denker mit wei

4 eit ausarenden Plänen der durch die Schärfe des Geiſtes ſeinen
wer en Blick die Feinde entwaffnete hält man ihn im allge
narſcha e Dieſer landläufigen Auffaſſung tritt Generalfeld
Weſt Freiherr v d Goltz in einem im Septemberheft der
begen annſchen Monatshefte veröffentlichten Aufſatz ſcharf ent
o Die Vorſtellung von dem General der gealtert ſelbſt

in 3nfäbis aus ſich heraus große Angelegenheiten zu führen
vird on einem bedeutenden Generalſtabschef vorwärtsgeſchoben
ſt dann ſpäter den Ruhm für deſſen Verdienſte zu ernten
wirkt rhaupt eine irrige Nie wird ein kühner großer Chef einen
s 9 ſchwachen Feldherrn vorwärtsſchieben er wird nur deſſen

äche ſchärfer hervortreten laſſen weil er ihn naturgemäß
Entſchlüſſe ſtellt Beide Rollen ſind ſo grundverſchiedenS ſchwere

einander daß die in ihnen wirkenden Männer ſich wohl gegen
Die bes ergänzen aber nicht ei 5 öt nfach austauſchen könnenannte ſelbſt unbedeutenden aber vom Genie ſeineset Figur des

ſellu rvitfen lebenden Führers wie ſie in der allgemeinen Vor
bede a ſpukt iſt ſchon darum innerlich unwahrſcheinlich weil un

Menſchen nichts mehr ſcheuen als denJ hertend und ſchwache
iſt e andern geleitet zu werden Nur ein tüchtiger Charakter
Eiferſſgrde ſich eines andern tüchtigen zu bedienen und ohne
augiig die eignen Unvollkommenheiten durch deſſen Vorzüge

chen zu laſſen So war auch Blüchers Verhältnis zu
rnhorſt und Gneiſenau Scharnhorſt hat von ihm
es ſei ſehr leicht mit ihm zu arbeiten da man immer im

iſſe wie er ſich entſcheiden würde unter den ihm vor
ntwürfen wähle er ſtets den kühnſten Das vermag
n ſich ſelbſt bedeutende nicht von fremder Charakter

e Soldatennatur Blücher war mehr als wofür die
bn heute noch hält und vorausſichtlich och weiter halten

war nicht bloß der Altmeiſter des Degens ſondern
Feldherr von Gottes Gnaden zu ſeiner Zeit der

e nächſt dem großen m Dämon der ein vſycho
h mit gewöhnlichem Maße nicht zu meſſen iſt und
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Nach heutiger Auffaſſung werde der Krieg nur
unter den Staaten geführt die Privaten ſeien möglichſt
zu ſchonen Die Verſicherung ſei wie jedes andere Ge
werbe Der eine kaufe Ware der andere Sicherheit
Auch der Verkäufer der Sicherheit verdiene wenngleich
er gelegentlich Schäden bezahlen müſſe Der Staat habe
an dem Verdienſt ſeiner Angehörigen Jntereſſe Treu
und Glauben müſſen gewahrt werden auch dem Feinde
gegenüber

Gegenüber dieſen und all den anderen Anſchauungen
beſagt der engliſche Bericht

Wenn in Kriegszeiten Güter infolge des Krieges
Ausbruchs eines Krieges feindliches Eigentum werden
ſo ſind alle Policen über dieſe Güter ſolange die Feind
ſeligkeiten dauern nichtig Während des Krieges ge
ſchloſſene Verſicherungen über feindliches Gut ſind ipso
facto nichtig

2 Die Nichtigkeit trifft die ganze Police nicht nur
einen oder den anderen Teil derſelben

Während des Krieges kann keinerlei Klage ſeitens
eines Angehörigen eines feindlichen Staates anhängig
gemacht werden

Wenn in Krieggszeiten verſicherte Güter des Krieges
feindliches Eigentum werden ſo ruht die Klage auf Zah
lung für Verluſte die vor Eröffnung der Feindſelig
keiten eingetreten ſind bis zur Wiederherſtellung des
Friedens Für Verluſte die während des Krieges ein
getreten ſind beſteht auf Grund der Policen kein Ent
ſchädigungsanſpruch

Ueber eine internationale Vereinbarung ſagt der eng
liſche Seerechtsverein kurz und bündig eine ſolche ſcheine ihm
nicht möglich Der Seerechtsverein der Vereinigten Staaten
legt in noch präziſerer Form die gleichen Rechtsgrundſätze als
auch für den eigenen Rechtsbereich bindend dar bemerkend
es ſei dies engliſches Recht das auch in der Union gelte Er
ſpricht aber die Anſicht aus daß internationale Verein
barungen wünſchenswert ſeien

Nun ſpricht auch der Abg Arning den engliſchen Ver
ſicherungsgeſellſchaften den guten Glauben durchaus nicht ab
da dieſe ſich bereit erklärt haben ſollen auch entgegen dem
Geſetze den übernommenen Verpflichtungen nachzukommen
Aber damit iſt die Frage nicht gelöſt Denn aus den Erklä
rungen die in Koßenhagen abgegeben worden ſind geht klar
hervor daß die vorhandenen geſetzlichen Beſtimmungen es
den Geſellſchaften auf jeden Fall ermöglichen ſich ihren
Ver pflichtungen zu entziehen Die Unſicherheit
der Lage beſteht alſo fort Da nun die engliſchen Jntereſſen
ten die weltbeherrſchende Stellung ihres Transportverſiche
rungsweſens erhalten wollen und daher bereit ſind ihre
Verpflichtungen zu erfüllen ſo iſt gar nicht abzuſehen warum
nicht auch die engliſche Diplomatie ſich auf eine ein
wandfreie Feſtſtellung des internationalen Rechtes einlaſſen
ſollte Sie würde wenn ſie dieſes tut einer zwiſchenſtaat
lichen Verſtändigung und dem Weltfrieden in hervorragen

ſaäche Wer im Kriege Erfolge haben will der muß den Mut
beſitzen ſich im gegebenen Augenblicke den Jmpulſen ſeiner Seele
anzuvertrauen Wir nennen dieſe Eigenſchaft auch Führer
begabung die etwas Göttliches iſt das ſich weder durch Fleiß noch
durch Erfahrung erwerben läßt Es fließen darin Blick Kenntniſſe
richtige Erwägung Urteil und alle großen Triebe der menſchlichen
Seele zu einer Funktion zuſammen die den Entſchluß gebiert So
ging es bei Blücher zu Das war es was ihn über ſeine Zeit
genoſſen erhob Die Entſtehung der Entſchlüſſe zu zergliedern
würde dem eignen Verſtändnis oft ſchwerfallen Aber ſie ſind da
im Augenblick mehr empfunden als erſonnen ſchärfer und richtiger
das Ziel treffend als alle Grübelei Bei Blücher kam noch ein
notwendiges Attribut der Führergröße hinzu die kühne und vor
nehme Gleichgültigkeit in bezug auf alles was perſönliche Verant
wortung betraf

Nur die Oberflächlichkeit des menſchlichen Urteils die nicht
unterſucht ſondern ſich an irgendeine leicht zu erfaſſende Aeußer
lichkeit hält hat aus ihm lediglich den braven mit mehr Mut
als Verſtandeskraft ausgeſtatteten volkstümlichen Helden gemacht
hinter dem ſich Gneiſenaus geiſtige Größe beſchirmend und be
fruchtend erhob Blücher war mehr als das Boitzenburg Wahl
ſtatt Wartenburg Ligny und Belle Alliance beweiſen daß er ein
Feldherr in der vollen Bedeutung des Wortes geweſen ift und
zwar ein Feldherr aus eigner Kraft

Fin unbekannter Brief Glums
Unter den intereſſanten Stücken die der franzöſiſche

Sammler Malherbe der Bibliothek des Pariſer Konſer
vatoriums zum Geſchenk gemacht hat befindet ſich auch ein
ebenſo langer wie bedeutungsvoller Brief Glucks von dem
leider die letzte oder die letzten Seiten fehlen der aber auch
in dem vorliegenden fragmentariſchen Zuſtande des höchſten
Intereſſes wert iſt Gibt er uns doch einen Einblick in die
Sorgen des Opernkomponiſten Er zeigt uns mit welcher
Gewiſſenhaftigkeit der Muſiker ſeine Texte bearbeitete Der
Brief der bisher unveröffentlicht geblieben iſt iſt aus Wien
am 1 Juli 1775 datiert und an den Geſandtſchaftsſekretär
du Roullet dem ſpäteren literariſchen Mitarbeiter des
Schöpfers der Alceſte gerichtet Das Schreiben das Gluck
als einen Brief in drei Akten bezeichnet wird durch ein
gehende Mitteilungen über Textänderungen der Alceſte
eingeleitet Es folgt der Entwurf eines abgeänderten
Schluſſes des Textbuches der Alceſte die Gluck mit dem
großen Chor beſchloſſen haben will Nachher ſo ſchreibt
er Jarf nichts mehr kommen a etwa noch eine Chaconne

e h ee

Halle Sonnabend den 23 Auguſt 1913
dem Maße dienen Freilich iſt hierauf die Hoffnung des
Abg Dr Arning ſehr gering und er ſchlägt deshalb da
nach Lage der Dinge außerordentlich viel deutſches Eigentum
das von Ueberſee zu uns kommt unter engliſcher Verſicherung
ſchwimmt eine Löſung auf anderem Wege vor nämlich durch
Einführung eines Reichsgeſetzes das ausländiſchen
Transportverſicherungsgeſellſchaften die gleichen Verpflich
tungen auferlegt wie ſie fremde Lebensverſicherungsgeſell
ſchaften bereits zu erfüllen haben

Wegfall der Loſung heim Heeresergänzungs

geſchäft

Von unſerem militäriſchen Mitarbeiter
Die ſeit längerer Zeit beſtehenden auf Vereinfachung des

Heeresergänzungsgſchäfts abzielenden Beſtrebungen haben
durch Aenderung des 8 13 des Reichsmilitär
geſetzes ihren Abſchluß gefunden Dieſe Aenderung be
ſeitigt die nicht mehr zeitgemäß geweſene Loſung

Früher wurde die Reihenfolge in der die derſelben
Jahresklaſſe angehörigen Militärpflichtigen auszuheben alſo
zum Dienſte einzuſtellen waren innerhalb eines jeden Aus
hebungsbezirkes durch das Los beſtimmt Die Frei
geloſten deren Zahl aber in den letzten Jahren ſtark
zurückgegangen iſt blieben zunächſt als Ueberzählige
von der Einſtellung befreit konnten jedoch im Bedarfsfalle
innerhalb der zwei nächſten Jahre noch zum aktiven Dienſte
einberufen werden geſchah letzteres nicht ſo wurden ſie im
dritten Pflichtjahre in der Regel der Erſatzreſerve über
wieſen Dieſem Verfahren hafteten manche Anzuträg
lichkeiten an Zunächſt die Unſicherheit der Freigeloſten
über die fernere Geſtaltung ihrer militäriſchen Verhältniſſe
dann beſonders der Umſtand daß manch vollkommen Taug
licher durch den Zufall einer hohen Losnummer vom Dienſte
frei blieb und für ihn ein weniger Geeigneter eingeſtellt
werden mußte Sehr häufig verzichteten denn auch Leute
denen an einem baldigen endgültigen Entſcheid gelegen war
freiwillig auf ihre Losnummer eDie einſchlägige Geſetzesbeſtimmung lautet nunmehr Für die ethenſbiot in der die Heitſtärpflicheigen

auszuheben ſind iſt der Grad der Tauglichkeit Militär
dienſt maßgebend Ein Abweichen von dieſer Reihenfolge iſt
nur zuläſſig zugunſten der in einem Schutzgebiet der im Aus
lande lebenden Militärpflichtigen oder auf Antrag anderer
Militärpflichtiger ſofern dieſe ihre ſofortige Einſtellung
wünſchen oder im Jntereſſe einzelner Waffengattungen an
deren Erſatz beſondere Anforderungen zu ſtellen ſind

Wie die Scherbenrede nach Paris kam

Eine grobe Jndiskretion

Die Rheiniſch Weſtfäliſche Zeitung bringt Mitteilungen
die eine Aufklärung über die franzöſiſche Veröffentlichung der
bekannten Scherbenrede des Kaiſers in Straßburg bringen
ſollen Als der Kaiſer im Frühjahr von ſeiner Korfureiſe

für den Tanz Dann Schluß Denn es iſt unmöglich daß das
Publikum nach dem was es hörte noch etwas genießen kann
Man ſollte ſchon nach Jphigenie nichts weiter hören und hier
iſt es noch etwas ganz anderes Jch ſelbſt werde faſt wahn
ſinnig wenn ich das Werk durchſehe Die Nerven bleiben zu
lange geſpannt und die Aufmerkſamkeit iſt vom erſten Wort
bis zum letzten ununterbrochen gefeſſelt Dieſe Oper gleicht
einem Faß gefrorenen Weines deſſen Kraft und Geiſt und
Blume in den Mittelpunkt zurückgewichen ſind und der
vorzüglich aber zu gehaltvoll iſt als daß man viel davon
trinken könnte Der erſte Akt dauert nur 40 Minuten der
dritte bis zur Ankunft Apollos 20 Minuten Die Alceſte
wird alſo niemals eine füllende Oper ſein was ganz nach
meinem Herzen iſt Wir werden ſie geben ſo bald ich an
gekommen ſein werde Wenn ich auf die Aufführung länger
warten ſollte ſo würde mich das verrückt machen Seit einem
Monat läßt mich die Oper nicht mehr ſchlafen Meine Frau
iſt verzweifelt Es iſt mir als ob ich im Kopfe einen
Schwarm von Bienen mit mir herumtrage der ohne Unter
laß ſummt und brummt Jch ſage Jhnen Opern dieſer Art
machen einem die Hölle heiß Erſt jetzt verſtehe ich das kluge
Verfahren der Quinault und Calzabigi die es ſich angelegen
ſein laſſen ihre Werke mit Nebenperſonen anzufüllen um
dem Zuſchauer Ruhe zu gönnen und ſich ſelbſt einen Ruhe
punkt zu ſchaffen Eine ſolche Oper iſt keine kurzrweilige
Unterhaltung ſondern für den der ſie hört eine recht an
ſtrengende Beſchäftigung Sie werden mir wenn ſie ſie ge
hört haben den Eindruck mitteilen Drängen Sie nie
manden mir weitere Opernbücher zu liefern denn ich habe
ſchon den Plan meiner dritten Oper tig und werde ſie
mitbringen wenn ich nach Paris komme Ich vermeide es
Jhnen ſchon heute etwas über die Handlung zu verraten
weil Sie mich anderen Sinnes machen könnten Denn i
weiß nur zu gut welchen ſtarken Einfluß Sie auf meinen
Geiſt ausüben und werde Jhnen deshalb über mein Werk

erſt Näheres ſagen wenn die Arbeit weit genug fortge
ſchritten ſein wird um mir ein Zurückgehen nicht mehr zugeſtatten i Welches Werk mag Gluck bei dieſer der
kung im Auge gehabt haben Sollte es etwa die Armide
geweſen ſein Möglich wäre es immerhin und die rch
tungen die der Briefſchreiber betreffs der Einwendungen
ſeines Mitarbeiters wegen der Wahl ſeines Stoffes äußert
müſſen dieſe Vermutung ſtützen



rü o und in ven Reichslanden Aufenthalt nahm beund das Land dem eben eine neue Verfaſſung verliehen
war r einer karken politiſchen e z rung

ie neue Wahlrecht gegeben e war von der
naliſtiſchen Kreiſen genützt worden und im reichsländiſchen
Parlament hatte dieſe Oppoſition ſich n gegen
die Regierung wie gegen das Deutſchtum gerichtet Die
Französlinge trieben eine Obſtruktion die in Frankreich ein
lebhaftes Echo fand und im Reiche heftige Entrüſtung erregte
Auch des Kaiſers bemächtigte ſich ein gerechter Unwille und
bei dem Bankett im Straßbüurger Kaiſerſchloſſe gab er in
privatem und vertraulichem Geſpräche dieſem Unmut etwa
mit den Worten Ausdruck ihr könnt mich auch anders kennen
lernen wenn das hier nicht anders wird ſchlage ich alles in

rben Am nächſten Tage ſchon veröffentlichte der Pariſer
Matin den Jnhalt dieſes Geſprächs der ihm nur durch eine

grobe Jndiskretion übermittelt ſein konnte Von den
Perſonen an die die Worte des Kaiſers gerichtet waren kam
niemand in Betracht und man war auf Vermutungen an
gewieſen ohne den wirklichen Täter zu kennen Das Eſſener
Blatt veröffentlicht nun ein ihr aus Metz der Katholiken
tagsſtadt zugegangenes Schreiben eines deutſchfühlenden
römiſch katholiſchen Theologen in dem der Metzer Ehren
domherr Abbé Collin als der Schuldige bezeichnet wird
Collin iſt Direktor des nationaliſtiſchen Blattes Le Lorrain
und liebt es ſich im Freundeskreiſe homme au eoeur
frangais zu nennen Jn dem Schreiben werden die Vor
gänge im Straßburger Schloſſe und die Uebermittlung der
Rede an den Matin folgendermaßen dargeſtellt

Beim Kaiſerbeſuch befand ſich Collin in Straßburg als
Rekonvaleſzent in Nachkur Nach Mitternacht verlangten zwei
Herren beide Einheimiſche in dringlichſter Sache beim
Leiter des Lorrain vorgelaſſen zu werden Die Namen der
Bittſteller und deren aufgeregte Betonung einer affaire de la
plus haute importance erwirkten trotz der ungewöhnlichen
Stunde die Audienz Beide kamen unmittelbar vom Kaiſer
bankett und überbrachten dem Ehrendomherrn die à peu
de distance dans la boie une fenétre in nächſter Nähe
aus einer Fenſterniſche erlauſchten mit erhobener
Stimme geredeten Kaiſerworte Der Vorſchlag des einen Herrn
im Lorrain oder einem anderen der heimiſchen Blätter die
kaiſerliche Drohung publik zu geben wurde von Collin ſelbſt
r abgelehnt Collin war der Anſicht um den Worten
den rechten Reſonanzboden zu geben müſſe man ein Pariſer

Blatt wählen und er ſelbſt ſchlug den Matin vor Der Text
wurde ſchriftlich niedergelegt und via München nach
der Pariſer Redaktion weiterbeſorgt

Friedliche Löſung

Karlsbad 23 Aug
Der bulgariſche Generalſtabschef Fitſchew trifft

demnächſt zum Kurgebrauch hier ein und wird im Hotel
Jmperial Wohnung nehmen Sein Aufenthalt ſoll einige
Wochen dauern

Paris 23 Aug
Der ruſſiſche Miniſter des Aeußeren Saſanow wird

in den nächſten Wochen zum Kuraufenhalt in Bad Vichy
erwartet Es verlautet daß Saſanow ſeinen Urlaub bis
Mitte November ausdehnt

Jn hieſigen diplomatiſchen Kreiſen erblickt man in der
Urlaubsreiſe Fitſchews ſowie in der langen Abweſenheit des
Miniſters von Petersburg ein gutes Symptom dafür daß die
Frage Adrianopels den Frieden Europas nicht mehr ſtören
ſondern durch einen Vergleich erledigt werden wird
Dieſer dürfte ſich in der Richtung bewegen daß das augen
blicklich des militäriſchen Nachdrucks für ſeine Wünſche ent
behrende Bulgarien

ſtatt Adrianopels Kirkkiliſſe
zugeſprochen erhält Damit werden wohl die Großmächte ein
verſtanden ſein

Der Großwefier berichtete dem Sultan in ſeiner letzten
Audienz daß nach den Meldungen der türkiſchen Botſchafter
bei den Großmächten alle Ausſicht beſtehe Adrianopel im
Wege der direkten Verſtändigung mit Bulgarien für die
Türkei erhalten Es verlautet daß Neigung zu einer

ſolchen rſtändigung vorhanden ſei gegebenenfalls unter
Abtretung von Kirkkiliſſe

Zu neuen Kämpfen wird es jedenfalls nicht mehr kommen
enn

die Menſchenverluſte der beiden Balkankriege

ſind doch zu groß
Eine jetzt in runden Zahlen wenigſtens mögliche Feſt

ſtellung der Verluſte an Kampffähigen in den beiden Balkan
kriegen beweiſt wieviel blutiger der zweite der en Bruder
krieg zwiſchen den bis dahin Verbündeten geweſen iſt wie
viel größer alſo auch die Energie der Kriegführung war Die
Türkei büßt ein an Toten Verwundeten und Vermißten
150 000 Mann Bulgarien verlor im erſten Kriege trotz
vielfach tollen Draufgehens rund 73 000 im zweiten aber
83 000 Mann in beiden Kriegen zuſammen alſo mehr als die
Türkei ein Viertel deſſen was es überhaupt an ausgebildeten
Leuten einſchließlich Kriegsfreiwillige bis zum 17 Lebens
jahr herab beſaß Die Verluſte Serbiens betrugen im
erſten Kriege rund 30 000 im zweiten aber volle 43 000
Mann diejenigen Griechenlands im erſten Kriege
23 000 im zweiten 25 000 Mann Montenegro verlor
im erſten Kriege 10 000 im zweiten nur 1200 Mann Ser
bien Griechenland und Montenegro mit zuſammn 67 200
Mann Verluſt im zweiten Kriege bleiben weit hinter dem
bulgariſchen Verluſt zurück Jm ganzen haben beide
Kriege 426 000 Mann Kampfunfähige und
Vermißte an geſchulten Leuten gekoſtet die
ſonſtigen Menſchenverluſte ſind heute noch nicht feſtzuſtellen
Unbeſtritten darf geſagt werden daß Rumänien das
keinerlei Verluſte erlitten ſein Mobilmachungsſyſtem ſeinen
Aufmarſch Fernaufklärung und Manneszucht aber praktiſch
erprobt und glänzend bewährt gefunden militäriſch heute die
Hegemonie beſitzt da es allein ausgenqmmen die ſämtlichen
Balkanſtaaten mehrere Jahre zur Retablierung ihrer Armee
bedürfen werden

Deutſches Reich
Reuorduung der Heereslieferungskoutrolle

Der Pr gegen Tilian u Gen wird vorſichtlich vom Etatsjahr 1914 ab An
erſte praktiſche Folge dahingehend der Verkehr

grundſätzlich andere Regelung erföhrt Meder die Vor
bereitung für Heereslieferungen ne die Abnahme
von Beſtellungen ſoll in den Händen von Zeug Feuerwerks
oder Feſtungsbauoffizieren verbleiben ſondern es wird
wie die Mil pol Korreſpondenz hört von den bürger
lichen Mitgliedern der im Oktober zuſammentretenden Kom
miſſion zur Prkiung von Rüſtungslieferungsfragen ganz all
gemein gefordert werden daß künftighin nur Stabsoffi
ziere mit dieſen hochwichtigen ertragen befaßt
Gr ſollen Das Vertrauen in die Eignung der bisherigen

nahmekommiſſion ſcheint alſo gründlichſt erſchüttert zu ſein
Durch dieſe Neuordnung deren Plan man in Heeresverwal
tungskreiſen ſympathiſch gegenüberſteht würde eine ganze
Reihe neuer Stellungen fürinaktive höhere
Offiziere geſchaffen werden können denn um etwa in
Eſſen oder in Düſſeldorf Derendorf Kriegsmaterial für das
Reich zu übernehmen iſt keineswegs völlige Felddienſttaug
lichkeit erforderlich Daß den betreffenden Stabsoffizieren
für die rein manuellen Arbeiten bei der Abnahme ein Stab
von ſubalternen Helfern beigegeben bleiben wird
verſteht ſich von ſelbſt

Zum Thema von Naſerftreit

nimmt auch das Organ des Verbandes deutſcher Eiſenbahn
handwerker und Arbeiter Stellung Der genannte Verband
ſteht bekanntlich unter der Leitung des Reichstagsabgeord
neten Jckler Jn einem Artikel der neueſten Nummer des
Verbandsorgans wird in Anknüpfung an die neueſte Propa
ganda innerhalb der Sozialdemokratie feſtgeſtellt daß der
Generalſtreik von der überwiegenden Mehrheit der Gewerk
ſchaftler als nutzlos verworfen wird Es wird dann
weiter auf das Wort eines Hamburger Genoſſen verwieſen
der nach dem Vorwärts geſagt habe Ein Maſſenſtreik
habe nur dann Ausſicht auf Erfolg wenn das geſamte Trans
vortgewerbe einſchließlich der Eiſenbahn lahmgelegt werden
könnte Die Verbandszeitung ſtellt dazu feſt daß man da
nach einerſeits das Buhlen der Sozialdemokratie um die Eiſen
bahner anderſeits die ſtrikte Gegnerſchaft der Eiſenbahnver
waltung gegen die Sozialdemokratie ſehr gut verſtehen könnte
Jm Anſchluß daran betont ſie die Notwendigkeit daß durch
Schaffung geeigneter Rechts verhältniſſe die
Eiſenbahner für immer vor der ſozialdemokratiſchen Agitation
durch praktiſche Maßnahmen bewahrt bleiben müßten Welcher
Art dieſe ſein ſollen ergibt ſich aus einer Aufforderung der
ſelben Zeitungsnummer die zu einer allgemeinen Eiſen
bahnerkundgebung auf den 1 September nach dem Rieſenlokal
Neue Welt in der Berliner Haſenheide einlädt Die

Tagesordnung lautet Brauchen wir ein Stagats
arbeiterrecht und was erwarten wir davon

Hie Vorſtzenden der preußiſchen Steuerveranlagungs

Kommiſſionen

die auf dem Lande immer noch mit den Land räten iden
tiſch ſind zeichnen ſich wie der bekannte Erlaß des Miniſters
des Jnnern gezeigt hat nicht gerade durch beſonderen Eifer
in der Nachprüfung der Steuererklärungen aus Eine Aus
nahme davon ſcheint der Kommiſſionsvorſitzende in Seelow
zu machen Der hatte den Bauerngutsbeſitzer Mudrack in
Biegen der Mitglied und Vertrauensmann des Deutſchen
Bauernbundes iſt im Verdacht daß er ſeine Einnahmen nicht
richtig deklariert habe Der Verdacht des Herrn Vorſitzenden
beſtand nun darin daß Mudrack ſeine BVezüge als Ver
trauensmann des Vauernbundes ſowie ſeine
Einnahmen aus der Teilnahme an einem Rednerkurſus

nicht angegeben haben könnte Auf die entſprechende Auf
forderung dies nachzuholen antwortete Herr Mudrack u a

Bezüge als Vertrauensmann des Deutſchen Bauern
bundes erhalte ich ſelbſtverſtändlich nicht Jch habe gar
nicht einmal gewußt daß ſo etwas möglich iſt Jch werde
mich jedoch bei dem Vertrauensmann des Bundes der
Land wirte hier erkundigen ob ſolche Einrichtungen
dort vorhanden ſind und ob auch er aufgefordert
iſt ſolche Bezüge zu verſteuern Einen Rednerkurſus habe
ich mitgemacht Gehalt dafür zu verlangen da ich dort
etwas gelernt habe erſcheint mir dem gewöhnlichen Laufe
der Dinge entgegengeſetzt zu ſein Tagegelder zur Be
ſtreitung meines Aufenthaltes am Orte des Kurſus habe
ich natürlich erhalten da ich doch meine Kenntniſſe nachher
nicht für mich behalten ſondern im Jntereſſe meines
Standés verwerten ſoll Es ſind alſo Tagegelder wie ſie
andere Leute von Staats wegen etwa für die Teilnahme
an Obſtbau und Bienenzuchtkurſen erhalten Jch habe nie
gehört daß dieſe Teilnehmer nach Beendigung der Kurfſe
aufgefordert ſind die Einnahme aus der Teilnahme an
dieſen Kurſen zu verſteuern Jm allgemeinen bemerke ich
ſchließlich daß ich meine Tätigkeit auf politiſchem Gebiet
nicht mehr als melkende Kuh auffaſſe ſondern als Ehren
ſache im Jntereſſe meines Standes und noch mehr im Jnter
eſſe meines Vaterlandes Dieſe Tätigkeit bringt mir ab
geſehen von Anfeindungen u nichts ein aber ſie er
fordert Opfer an Zeit Mühe und Geld

Die Erkundigung bei dem Vertrauensmann des Bundes
der Landwirte ſoll ergeben haben daß dieſem keine ent
ſprechende Aufforderung zugegangen iſt

Ballin für San Francisco
Wie wir bereits kurz gemeldet haben tritt nach Ab

lehnung einer Beteiligung an der Weltausſtellung in San
Francisco ſeitens der Regierung der Generaldirektor der
Hamburg Amerika Linie Albert Ballin für eine private
Beteiligung der deutſchen Jnduſtrie ein Aus der Antwort
über verſchiedene Einwände und Bedenken die das Ham
burger Fremdenblatt auf ſeine Anfrage erhielt entnehmen
wir folgendes

Die Gründe die für eine deutſche Beteiligung maßgebendſind ergeben ſich ohne weiteres wenn man t nur von dem

Gedanken frei macht daß es ſich bei dieſer usſtellung um
eine lokale Angelegenheit des Weſtens der Vereinigten
Staaten handle Jn Hamburg bedarf es ja nicht erſt der
Erwähnung daß wir ehe ſchon große Handelsintereſſen an

der e Weſtküſte haben und es bedarf keines Hin
weiſes darauf wie gefährdet dieſe Jntereſſen durch den

namakanal ſein werden Angeſichts der großen wirtſchaft
ichen Bedeutung der Eröffnung des Panamakanals und der

damit r Ausſtellung in San Franciscomüßte die zweifellos berechtigte Ausſtellungsmüdigkeit zu
rückgeſtellt werden ebenſo wie alle anderen mehr oder minder
berechtigten Bedenken Jch glaube daß eine private Aus
ſtellung eindrucksvoll geſtaltet werden kann wenn ich es auch

zwiſchen Heeresverwaltung und ngsli eranten eine
h bedaure daß keine wirkungsvolle offigzielle

loſſene Vertretung zu erreichen geweſen iſt

Generalkommiſſion

728 militäriſche Begnadigungen
Jm Zuſammenhang mit der Durchführung des Amerlaſſes zum Regierungsfubiläum ſind in der Armee n

Marine in 728 Fällen Begnadigungen und Ermä iga der
der Strafe eingetreten Auf die Armee entfallen dhg den
die Marine 130 Ermäßigungen und Begnadigungen 9 auf

Die neue Stempelſteuer Anfangs September wird der
Ausſchuß des Bundesrats einberufen zur Prüfung u
migung der Ausführungsbeſtimmungen die jetzt im Reichamt zu den neuen Stempel getan ausgearbeitet hat
Dieſe Geſetze treten bekanntlich bereits am 1 Oktober in den
Der Ausſchuß iſt befugt die Ausführungsbeſtimmungen zu erlgſet
vorbehaltlich der ſpäteren Zuſtimmung des Bundesrats en

L O Was die Antiſemiten doch für Sorgen haben
geht dies in amüſanter Weiſe aus dem Briefkaſten de
DeutſchSozialen Vlätter hervor der angefüllt iſt mit de

Beantwortung von Fragen ob der oder jener Menſch jüdiſche
Blut in den Adern hat oder nicht und mit ähnlich wen
erſchütternden Fragen Jn einer der letzten Nummern wird
einem Anfrager folgende Antwort erteilt Unſeres Er
achtens wird es zweckmäßig ſein wenn Sie eine Eingabe an
den Bürgerausſchuß machen um die Fuſſirung von Leſſings

Nathan der eiſe möglichſt zu verhindern Au
Aufklärung durch Eingeſandts in den dortigen Zeitungen und
Schreiben an die Theatergeſellſchaft dürften zweckmäßig ſein
Die Theatergeſellſchaft wird ſicher nicht nur mit jüdiſchen Be
uchern aus Stadt und Land ſondern auch mit chriſtlich

deutſchen Beſuchern rechnen müſſen wenn ſie Einnahmen er
zielen will Gerade in Oſtfriesland ſitzen doch viele Juden
gegner Hoffentlich haben Jhre Bemühungen Erfolg

Das Sinnen und Truachten der antiſemitiſchen Redaktion
t alſo darauf gerichtet eine Aufführung des Leſſingſchen

erkes zu verhindern um das uns andere Nationen be
neiden Das iſt die Kulturhöhe und die nationale Geſinnung
dieſer Herren

Parteinachrichten
L O Jn einem Artikel über die preußiſche Wahlreform

zählt der ſozialdemokratiſche Vor wärts die Parteien auf
die einer Reform nicht geneigt ſind und ſagt dann von der
fortſchrittlichen Volkspartei

Aber auch die hat ja noch in den letzten Jahren
wiederholt durch ihre Fraktionsredner erklären laſſen
daß ſie ſchon ar zufrieden damit wäre wenn nur erſt
2777 das direkte und geheime Wahlrecht eingeführt
würde

Dieſer Satz kann natürlich nur den Zweck haben den An
argan im Lande wieder einmal zu zeigen daß auf die fort

h Volkspartei doch auch in der Wahlrechtsfrage kein
Verlaß ſei Jn Wirklichkeit haben die Vertreter der fort
ſchrittlichen Volkspartei ſtets mit größter Deutlichkeit und

chärfe die volle Forderung der Einführung des Reichstags
wahlrechtes vertreten Daß aber in der Erreichung zunächſt
des direkten und des geheimen Wahlrechtes ein großer Fort

ſchritt liegen würde haben ſie natürlich nicht beſtritten
und kein vernünftiger Menſch kann es beſtreiten

Für die Reutralität der Verufsorganiſationen hat ſich
der verſtorbene Beb el einſt energiſch ins Zeug gelegt Dar
an erinnert in ſeinem Nachruf das Korreſpondenzhblatt der

Es war auf dem ſozialdemokratiſchen
Parteitag in Hannover im Jahre 1907 wo Bebel ausdrück3 erklärte daß es im höchſten Intereſſe der Gewerkſchaften

iege

wenn ſie ſichmöglichſtfern von der politiſchenP artei halten Wie wollen ſie ſonſt die katholiſchen
Arbeiter gewinnen Aus den Gewerkſchaften muß die
Politik heraus Die Gewerkſchaftsbewegung iſt nicht
ſozialdemokratiſch ſie iſt keine proletariſche Klaſſen
bewegung

Heute gilt dagegen der Satz Partei und Gewerkſchaften
ſind eins Jn den freien Verbänden wird ganz offen
ſozialdemokratiſche Politik und Agitation getrieben Den
Standpunkt den Bebel in Hannover vertreten hat nehmer
heute lediglich die Deutſchen Gewerkvereine ein

Heer und Plottao
Starker Offizierzuwachs

M p Der bei vielen preußiſchen Regimentern herrſchende
Offiziermangel iſt r d laut Kaiſerlicher Kabinettsorder
vom 18 d M erfolgte Beförderung zahlreicher Fähnriche zum
Leutnant etwas gemildert worden Jm ganzen erhielten
429 Fähnriche die Epauletten von denen 338 als Abiturienten
bis zu zwei Jahren vorpatentiert worden ſind Während
früher im allgemeinen Verſetzungen der neuernannten Offi
ziere zu anderen Regimentern die große Ausnahme bildeten
iſt dies Verfahren in dem vorliegenden Leutnantsſchub ſtark
geübt worden Nicht weniger als 78 Leutnants davon 73 In
fanteriſten ein Kavalleriſt drei Fußartilleriſten ein Pionier
ſind gleichzeitig mit der Beförderung zu anderen Truppen
teilen verſetzt worden meiſt dorthin wo eine beſonders groß
Anzahl von Aigetteh ſeien ſtand oder wo mit dem
1 Oktober dritte Bataillone errichtet werden Wie ſtark der
Mangel an Dienſttuern iſt geht u a daraus hervor daß laut
Mitteilung des Kriegsminiſteriums die Kommandierung von
Oberleutnants und Leutnants von der Jnfanterie zu de
Pionieren und umgekehrt für ein Jahr außer Kraft tritt

Kleine vermiſchte Nachrichten
Errichtung eines Reichstagsgerichts Der Deutſchen

r wird aus parlamentariſchen Kre
ſen geſchrieben Beim Wiederzuſammentritt des Reichstags
wird die verſtärkte Geſchäftsordnungskommiſſion im Zu
ſammenhang mit dem Antrag Baſſermann die Wahl
prüfungen einer richterlichen Jnſtanz zu übertragen mit
einem Vorſchlag auf Errichtung eines Reichstagsgerichts fü
Wahlprüfungen zu laſen haben Der Vorſchlag geht dahin
dieſes Gericht mit fün Mitgliedern aus den Reihen der
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nd Oberverwaltungsgerichtsräte und einemgei gegen en Mitgliede des Reichstages zu beſetzen
rechtskundLſitiſches Uebereinkommen zwiſchen Deutſchland

in bedeutſamer Wechſelſeitigkeitsvertragund Heſterte W wen Gebiet der Arbeiter und zwar der
witdehenſicherung zwiſchen Deutſchland und Oeſterreich an
Unfa R Das neue Uebereinkommen verfügt vollkommene

r Arbeiter ohne Rückſicht auf ihre Staatsdleihſtenenf Wer ihr Domizil zurzeit des Rentenbezugs
gaehör ſoherige nan wer empfundene Schäden und

da iten zur o ge atte tUndiligret Aufhebung der Leuchtmittelſteuer Die Mit
t die Bundesregierungen leiteten amtliche Erhebungen

teilung Wirkungen der Steuer und die Frage ihrer even
ü Aufhebung ein beruht durchaus auf einem Jrrtumiuellen ßßgebende Stelle der Reichsregierung denkt an eine
See rung der Steuer Dieſe liefert den Reichsfinanzen
Auſhape Erträge die für das laufende T mit 15 Millio
ſteigart peranſchlagt ſind Auf eine ſolche Quelle zu ver
nen liegt bei der Lage unſerer Reichsfinanzen in abſeh
ar zeit kein Anlaß vor

Hof und Perſonalnachrichfen
Der Radſchah von Narſingahr iſt mit zahlreichem Gefolge

längerem aus Jndien in Berlin eingetroffen
et indiſche Nabob der zum erſten Male die deutſche Haupt
tadt beſucht und von hochſtehenden indiſchen Offizieren bewitet iſt will hauptſächlich die militäriſchen Einrichtungen
heſichtigen und wird auch an der Herbſtparade am 2 Sep
tenber auf dem Tempelhofer Felde teilnehmen Hoffent
lich begreift er die unverdiente Auszeichnung die ihm damit
zuteil wird

e

Ausland
Das Exploſtonsunglüch in Polg

Pola 22 Auguſt
Vizeadmiral Graf Lanjus iſt heute abend ſeinen Ver

letzungen erlegen

Franzöſiſche Rüſtungsſorgen
Paris 23 Auguſt

Der Senator Henry Béranger hält in einem Artikel des
Matin die ſofortige Befeſtigung bezw Verſtärkung folgen

der Punkte im Jntereſſe der Verteidigung der franzöſiſchen
Oſtgrenze für abſolut notwendig Longwy Lomguyen Brete
ville Damvillers und St Germain

Engliſch franzöſiſches Zuſammenarbeiten
Paris 23 Auguſt

Der engliſche Feldmarſchall French und drei ſeiner Ge
neralſtabsoffiziere zwei Generale und ein Oberſt hatten
während der letzten Tage im franzöſiſchen Lager von Chalons
Gelegenheit gewiſſe taktiſche und techniſche Neuerungen
kennen zu lernen die man den Militärattachés bei den bevor
ſtehenden großen Herbſtmanövern nicht zu zeigen gewillt iſt
Der franzöſiſche General Meneſtrel Mitglied des oberſten
Kriegsrates hat aus dieſem Anlaß perſönlich die kombinier
ten Uebungen der durch große Kavallerieabteilungen ver
ſtärkten viergigſten Jnfanteriediviſion geleitet Man ver
ſichert allgemein daß in den Trinkſprüchen Meneſtrels und
des britiſchen Feldmarſchalls von der wachſenden Gemeinſam
keit der franzöſiſchen und engliſchen Wehrmacht die Rede war

Ein neues Attentat der Stimmweiber Die Suffra
getten hatten in London am Freitag die Fernſprechleitungen
der Untergrundbahn durchſchnitten Zum Glück wurde das
Verbrechen bald bemerkt ſo da z Verkehrsſtörungen die auch
z a Kataſtrophe hätten führen können vermieden werden
onnten

Keine Schwarzen als Diplomaten Unter der Admini
ſtration des Präſidenten Wilſon eines Sohnes der Süd
ſtaaten wo der Haß gegen die Neger jede geſellſchaftliche An
erkennung oder politiſche Gleichſtellung der ſchwarzen Raſſe
ausſchließt wird unter dem von den Politikern des Südens
ausgeübten Drucke mit dem von der republikaniſchen n
beobachteten Gebrauch gebrochen werden politiſche Aemter
auch an Neger zu vergeben um dadurch ſich ihre Stimmen
der Neger zu ſichern Dem Präſidenten iſt ſeitens verſchie

vener ſüdlicher Senatoren zu verſtehen gegeben worden daß
von Negern zu wichtigen Bundes

tern opponiert werden würde Angeſichts dieſes Druckes
hat ſich der Präſident bereits veranlaßt geſehen die Er
nennung eines Negers für eines der wichtigeren Aemter rück
gängig zu machen Als weiterer Schritt dieſer gegen Neger
Kandidaten beobachteten Ausſchließungspolitik iſt für den
Geſandtenpoſten in Haiti den bisher ſtets ein Schwarzer be
kleidete ein Weißer Madiſon R Smith von Miſſouri er
nannt worden r jetzige Geſandte in Haiti iſt der Neger
H W Furniß der früher praktiſcher Arzt in Jndiana
polis war

Vermiſchtes
Ungeheurer Waldbrand

Rom 23 Auguſt
Aus Rache haben Vanditen auf Sardinien mehrere Wäl

der angezündet deren Vaumbeſtand durch die herrſchende
Temperatur von über 37 Grad völlig ausgekrocknet war und
wie Zunder brannte Das Feuer verbreitete ſich raſch weiter
und nahm rieſige Dimenſionen an Die ganze Gegend bis
Terranova e iſt ein einziges Flammenmeer das bis
zur Eiſenbahn reicht Bei Benitutti Provinz Saſſari und
Orotelli brennen wertvolle Wälder Sehr viel Vieh iſt den
Flammen zum Opfer gefallen Der Schaden iſt enorm

Dr Mehl f

egen die Ernennun

Guben 23 Auguſt
Rechtsanwalt Dr Mehl der am Dienstag nachmittag

von dem Vaumeiſter Stöhr durch vier Revolverſchüſſe ſchwer
verletzt wurde iſt geſtern abend in einem Berliner Sana
torium ſeinen Verletzungen erlegen

Die Rache des Blinden
Köln 23 Auguſt

Die Bluttat eines Blinden gelangte vor der hieſigen
Strafkammer zur Aburteilung Ein Mädchen aus Ehrenfeld
unterhielt mit dem früheren Schloſſer Nießen ein Liebesver
hältnis Vor zwei Jahren unternahm N nach einem miß
glückten Revolverattentat auf ſeine Braut einen Selbſtmord
verſuch und verletzte ſich durch eine Kugel in den Kopf der
art daß er auf beiden Augen erblindete Trotzdem löſte das
Mädchen das Verhältnis nicht trug jedoch zur Vorſicht ſtets
einen Revolver bei ſich mit dem ſie dem Geliebten als dieſer
wieder einmal ſie bedrohte eine Schußwunde beibrachte Um
ſich zu rächen drang der Blinde kurz darauf mit einem Brot
meſſer bewaffnet in die Wohnung ſeiner Geliebten ein und
verſetzte in der Annahme das verfolgte Mädchen vor ſich zu
haben einer dort zum Beſuch weilenden Frau fünf Meſſer
ſtiche Nießen wurde wegen ſchwerer Körperverletzung und

r zu zwei Jahren und einem Monat Gefängnis
verurteilt

Eine Expedition in das Jnnere Neu Guineas
Zu Anfang des kommenden Jahres wird unter der Füh

rung des bekannten norwegiſchen Forſchers Lumholtz eine
Expedition nach dem Jnneren Holländiſch Neu Guineas auf
brechen Es iſt faſt durchweg jungfräuliches Land deſſen
Erſchließung ſich der Forſcher zum Ziel geſetzt hat und keines
Weißen Fuß hat noch die Urwaldſtrecken die an NRaturſchätzen
unendlich reich ſind betreten An der Expedition werden
ein Botaniker ein Geologe und ein Ornithologe teilnehmen
Die Dauer wird auf 18 bis 20 Monate veranſchlagt

Der eigentliche Ausgangspunkt der Expedition wird
Borneo ſein wo man auch die Träger unter den Dyaks die
durch ihre Jntelligenz und ihren Arbeitsfleiß ſich unter Ven
eingeborenen Völkern auszeichnen zu nehmen gedenkt Lum
holtz äußerte die Hoffnung ohne jedes Blutvergießen ſich
einen Weg bahnen zu können Er meint daß die Eingebore
nen an und für ſich friedlich den Weißen gegenüber geſinnt
ſeien beſonders wenn ſie ſie zum erſten Male zu Geſicht be
kämen Aber ſchwierig wird es ſeiner Anſicht nach ſein ſich
mit ihnen zu verſtändigen da ſie in ihrer angeborenen Scheu
ſchwerlich zu bewegen ſein werden irgendwelche Auskünfte
zu geben oder gar als Führer zu dienen

Eine hübſche Anekdote Bei der Parade der Veteranen und
Kriegervereinler vor dem Kaiſer bei der Einweihung des Denk
mals des Jägers aus Kurpfalz ſprach der Kaiſer wie die K
meldet einen biederen mit dem Eiſernen Kreuz geſchmückten
Bauer vom Hunsrück an und fragte ihn wo er gedient habe
Der Veteran der anſcheinend ſchwerhörig war verſtand den Kaiſer
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nicht und fragte landläufig He Auf die zweite Frage erfolgt
dann die Antwort Was T als der ſchwerhörige Veterad
aufgeklärt war erwiderte er Ei bei de Auguſchta S
meinte das Koblenzer Garderegiment Kaiſerin Auguſta Der
Kaiſer dem die Sache großen Spaß machte frug den Veteran
weiter wo er den Orden her habe Da erwiderte der Brave in
ſeinem Hunsrücker Deutſch Ei vun Jhne

Die Schulden der Prinzeſſin Luiſe Prinzeſſin Luiſe von
Koburg wird ihre Schulden wie laut Tägl Rundſchau

ihr Berliner Rechtsbeiſtand erklärt be zahlen Aus Bel
gien erwartet ſie noch die Auszahlung von 5 Millionen und
eine Erbſchaft von 10 Millionen ſoll ihr beim Tode der Kaiſe
rin Charlotte von Mexiko die jetzt 75 Jahre alt iſt ſicher
ſein Die Prinzeſſin teilt ihre Gläubiger in e und
in Wuchergläubiger ein Dr Jnhoffen t ſie freundlicher
weiſe zu der erſten Reihe Sein Geld ſoll ihm wiedererſtattet
werden ſobald ihr die erwarteten Millionen in den Schoß
fallen Jhr Rechtsbeiſtand verſichert übrigens noch die An
gaben über den Luxus den die Prinzeſſin in Baden bei Wien
treibe ſeien ſehr übertrieben Sie bewohne dort nur drej
beſcheiden ausgeſtattete Räumlichkeiten

Ein Vierteljahrhundert lang durchfurchen die Stern
dampfer die märkiſchen Gewäſſer in der Umgebung Berlins
und die jedem Berliner bekannte Spree Havel Dampfſchiff
fahrtsgeſellſchaft Stern hat ein Anrecht darauf dieſes
Jubiläumsjahres mit Stolz zu gedenken Jn der Hauptſache
verdankt die Reichshauptſtadt dieſer Geſellſchaft das Ver
gnügen der billigen Dampferfahrten nach den ſchönen Aus
flugsorten der Oberſpree und der Havel wie nach den vielen
märkiſchen Seen an denen die nähere und weitere Umgebung
Berlins ſo reich iſt

Bankdiebſtahl in Petersburg Nachts fand ein großer
Einbruch in die Zentralkaſſe der Petersburger Finnlandbank

e Die Einbrecher erbeuteten 74 000 Rubel Täterſpuren
ehlen

Der Schickſalsbaum der Familie Bonaparte Neben der be
rühmten St Georgskapelle in Windſor ſteht eine Weide die als
der Schickſalsbaum der Familie Bonaparte in den Kreiſen der
Bonapartiſten eine abergläubiſche Verehrung genießt Die Weide
hat eine merkwürdige Geſchichte Sie entſtammt einem Ableger
des Baumes der des Kaiſers Grab auf Helena beſchattete Der
Schößling entwickelte ſich prächtig und wuchs zu einem ſchönen
Vaum heran Am 2 September 1870 am Tage der Schlacht von
Sedan knickte ein furchtbarer Sturm ſeine ſtärkſten Zweige ſo daß
man ſchon glaubte daß die Weide eingehen würde Zur allge
meinen Ueberraſchung erholte ſie t jedoch wieder bis ſie ein
paar Jahre ſpäter juſt am Tage als Prinz Louis Napoleon unter
den Lanzen der Zulus in Afrika fiel durch ein neues Unwetter
vollſtändig zerſtört wurde ſo daß ſie heute nur als toter Stamw
noch vorhanden iſt

Die Flugmaſchine als Retterin Ein ſibiriſchex Eiſen
bahnzug wurde von fünfzehn maskierten Banditen ange
halten Die Räuber richteten an ſämtliche Reiſende das Er
ſuchen abzuſteigen und ihre Taſchen zu leeren Jn dieſem
Augenblick erſchien eine Flugmaſchine in den Lüften und um
kreiſte den Zug Während die Räuber hinaufblickten zog
einer der v einen Revolver und ſchoß drei von ihnen
nieder die übrigen ergriffen die Flucht

Aus Eiferſucht hat Freitag abend der 56jährige Arbeiter
Max Bock in Berlin die 46 Jahre alte Portiersfrau Eliſa
beth Geſch durch einen Lungenſchuß ſchwer verletzt den
Arbeiter Borgfeld erſchoſſen und ſchließlich Selbſtmord
begangen

Geſchärftsverkehr
Für die Veröffentlichung unter dieſer r übernimmt

die Redaktion keinerlei Verantwortung

Das Technikum Altenburg eine unter aund der Direktion des Jngenteurs Profeſſor Nowak ſtehende höhe
und mittlere techniſche Lehranſtalt tritt in das 38 Semeſter ſeines
Beſtehens ein Das genannte Jnſtitut an dem ein aus tüchtigen
Kräften ſich zuſammenſetzendes Lehrerkollegium wirkt verfolgt
den Zweck ſeine Beſucher in Maſchinenbau und Elektrotechnik zu
Jngenieuren Technikern und Werkmeiſtern theoretiſch und prak
tiſch ſo auszubilden daß ſie den an ſie herantretenden Anforde
rungen durchaus gewachſen ſind Die Anſtalt erfreut ſich des beſten
Rufes ſowohl im Jnlande als auch im Auslande und zeigt eine
Jahresfrequenz von ca 600 Beſuchern Ausführliche Programme
und Jahresberichte erhält man durch das Sekretariat des Techni
kums Altenburg koſtenlos
Verantwortlich für den volitiſchen Teil il helm Georgfür den örtlichen Teil für Provinzsialnachrichten Gericht Sandet

Eugen Brinkmann Feuilleton Vermiſchtes uſw i Wil
helm 6 für Ausland und letzte Nachrichten Dr KarlBaer für den Anzeigenteil Albert Barth Druck und

Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle
Dieſe Nummer umfaßt 12 Seiten
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Montag früh 8 UVhr
Man beachte die Schaufenster

Die Preise sind teilweise bis zur Hälfte des Wertes ermässigt worden
Günstige Gelegenheit zum Einkauf

Inräge Paletoſs Mänſel Asfer luppen Stoffhosen Pederiwen Bozener Mänfel

Fantasie Westen

Kein Umtausch

Ein Posten

Herren Stoff Anzüge

Ausverkauf vegen üvan IacN Denen I

beginnt

Voerkauf nur gegen bar

Gummi Mänteoel
Auswahlsend ungen

Berufs Kleidung
Keine

Ein Posten

Blusen Schul und Kittel Formen

4
Jetzt M
Ah 1 Oktober

Uwichotr 19

Ein Posten

Herrenstoffe
140 cm br pass zu Damen Kostümen u Kinder Anzügen

2
jetzt pro Meter M

Hoflieferant
Marktplatz 15/16
Mitglied des Rabatt Spar Vereins

Ge Wlotterie von Hoten ren

Wir weissen darauf hin dass die Lose dieser Lotterie in den
Lotterie Einnahmen zum Planpreise von 3,30 M za haben sind

Die Königlichen Lotterie Einnehmer
Burchhardt FrenKel Lehmann Rogge

Luftlkurvortt
Leistners Waldhaus Königlichen Forſten beiHalle a Station Heide der
Halle Hettſtedter Bahn in 17 Min von Halle a S per Bahn zu
orreichen idylliſch gelogen empf Zimmer auch Balkon m vorzügl

ſpr Tag v 4 M an A Zim o Penſ Sol Moor u Kiefernadol
äder Maſſage Abreibung Milch u Brunnen Kuren Tel 2042

Hoek van Holland Harwieh

u Englanch
Halle über Goslar ab 11,13 vm London an 8,00 vm Durchgehende

Korridorwagen Speisewagen Turbinendampfer
Drahtfose Telegraphie und Unterwasser Glockensignale

Korridorzüge an gen e eRestaurations wagen auch nach Vork und dem Norden von
England ohne London au berühren

Näheres sowie Gratisabgabe der illuser Broschüre
OstkGste

Die englische
dureh Max Lippmann Volkmannstr 4 Telephon 5271

Das re Street Hotol iat mit dem Ankunttsbahnhofe in London
direkt verbunden Näneres dureh H C Amen dt Hotel Manager

Sadhse 4Mr
Kontor und Lagerplatz mit Gleisauſchluß

nur Hordorferſtr 1 Tel 59
empfehlen

brfhefts Zentralheſzungshohe

zu Sommerpreiſen
Beſtellungen erbitten wegen des kurz vor den Preiserhöhungen

eintretenden Andranges baldigſt

e e IATIIIIIIIIIIIIIIIIIIBernburgerſtr 27 Leonhardt Schleslnger Gr Ulrichſtr 13e i hchwetſchkeſtr 11a E Sohaatf Schillerſtr 13

Für Winterſaaten iſt
Peruguano Füllhornmarke

der beſte Zunger Er lockert die Ackerkrume und und fördert
die Gare ir empfehlen di ſowie alle übrigen Dünge

in Ware

F

Auffallend billiger
hadsalon Verbanſ

oft halbe Preise
Gust Liebermann

Geiſtſtraße 42 Boke Thaliasalo

C
Pfännerhöhe 1I1 iſt wochenh 9 abds u Sonntags

e h hW Hapag HamhurgHamburg Amerika Linie

Perſonenbeförderung nach allen Teilen der Welt

Hamburg New York
Boulogne New York Cherbourg New York2 vorHamburg Philadelphia von 11 1 Uhr mittags geöffnet
Hamburg Boſton Dieſelbe iſt mit lauter nen enHamburg Kanada Büchern ausgeſtattet
Hamburg Cuba

eder worden billigSan e gefärbt gebügelt umgeformts 8 uſw Winterhüte bitte vald zuHamburg Weſtindien überſenden damit dieſelben ſorg
Hamburg Chile h rechtzeitig fertig weren nnenZamburg Pern Hutmacherei Moritzzwinger 18Hamburg AfrikaVergnügungsfahrten Kachel m Oefen

S e nit zu dieſem a en hergerichteten Berliner und Meissener z
ern Scharrenstr 8ne e Reiſen um die Welt Nordlandfahrten C Böhme Tei 2808

e Jndienfahrten Jslandfahrten Searündet 1764Hrientfahrten Weſtindienfahrten Wollwasch Seife
Nilfahrten S Stück 20 Pfg

unentbehrlich zum Waſchen von
Golfjacken Sportmützen Sweatoer

woll Unterzeug woll Strümpfen c
H Sohnee Nachf Gr Steinſtr 84

Prima Harzer Wieſenhen
nur waggonweiſe franko Bahn

Soeben neu in Dienſt geſtellt der Turbinen Schnellpoſtdampfer

4Jmperator
Länge 919 Fuß Breite 98 Fuß Tiefe 68 Fuß 50 000 Tons Rauminhalt

le a d S Muſt dFahrtdauer Hamburg New York ſieben Tage S e e
Vier Schrauben ruhige Seefahrt v Einige guterhaltene gebrauchte

Eche Koſt et See aelsetes 2 Schreibmaschinen
Keine übereinunderſtehende Betten Große Zimmer für 2 3 4 Perſonen Unterbringung von Familien und
Zimmer von Größe und Einrichtung mit elektr Licht Klingelleitung Frauen in abgeſchloſſenen Kam
wie Zimmer auf dem Lande 449 Waſchtiſchen und Kleiderſchränken mern Die Kammern enthalten je
Zimmer mit eigenem Bad und Toi Speiſeſ on für 354 Perſon Geſell zwei oder vier Betten und ſind
lette in der erſten Kajlte im Ganzen ſchaftsſalon Halle Schreibzimmer elektriſch erleuchtet Die Speiſen
vorhanden 180 Babezimmer außer Rauchſalon Turnhalle Perſonen werden den Paſſagieren an Tiſchen
dem elektriſche und türkiſche Bäder aufzug geräum Promenadendecks durch Aufwärter und Aufwärte
in allen Zimmern fließendes warmes 20 eleg Badezimmer mit Wannen rinnen vorgeſetzt Teller Meſſer

u kaltes Waſſer Perſonenaufzüge Gabel und Löffel werden geliefertPromenadendeck von zuſammen Dritte Kaſüte ebenſo Matratze Keilkiſſen und
Kilometer Länge großer Ball u Zimmer zu zwei und vier Perſonen Bettdecke Handtuch und Seife

Feſtſaal Ritz CarltonNeſtaurant mit Waſcheinrichtung und elektri Ein beſonderes Waſchhaus in
Große Schwimmhalle Speiſeſaal ſchem Licht Speiſeſaal für 440 welchem Kinberwäſche und anbere
Palmengarten Grillraum Schreib Perfonen Geſellſchaftsſalon Rauch Wäſche gewaſchen werben kann
u Leſeſaal Turnhalle Rauchſalon ſalon Bücherei Promenadendeck ſteht zur Verfügung ebenſo eine
Kinderſalon und Kinderſpielplatz 17 Badezimmer mit Wannen Anzahl Wannenbäder

Proſpekte unentgeltlich und portofrei

Hamburg Amerika Linie urtelungperionenvertede Hamburg

Vertreter in Halle a S Georg Sohultzeo Bernburgerſtr 32 I
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Mov er Georgſtraße 3
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